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Hubertusfeier 

8. Nov. 2013 um 19.00 Uhr 
Schloss Dobersberg 

 

Sibirischer Abend 

23. November 2013 
Goschenreith 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WANDERN + 

NORDIC WALKING 

für die ganze Familie 
 

Start/Ziel: Sportplatz Dobersberg 
Startzeit: 9.00 – 11.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 

 
Pokale für die größten Gruppen und eine Verlosung attraktiver 

Preise unter allen anwesenden Teilnehmern warten auf Sie! 
 

Näheres im Blattinneren! 
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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

26. u. 27. Okt. 2013 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 

1. -. 3. Nov. 2013 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 

9. u. 10. Nov. 2013 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 

16. u. 17. Nov. 2013 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 

23. u. 24. Nov. 2013 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 

30. Nov. 2013 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 

1. Dez. 2013 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 

7. u. 8.Dez. 2013 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 
 
 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 
 

Aus der Gemeindestube 
 

19. Sitzung am 4. Sept. 2013 
14 Tagesordnungspunkte 

 

 Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 23. Mai 2013 
 erfolgte der Bericht über eine unangekündigte 
Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses, 

wobei es keine Beanstandungen gab, 
 wurde dem Ankauf von zwei Grundstücken im 
Bereich des Naturparks zum Preis von € 3.000,00 
von Frau Maria Pfabigan, Riegers zugestimmt, wobei 
der Kaufpreis vom Naturparkverein geleistet wird, 
 wurden die Dienstbarkeitsverträge mit der EVN 
Netz GesmbH, Maria Enzersdorf betreffend der 
Transformatorstandorte in Schuppertholz und 
Riegers beschlossen und 
 im nichtöffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung 
eine Mietrechtsangelegenheit sowie eine 
 Personalangelegenheit behandelt. 
 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

 Ankauf eines Kommunaltraktors zum Preis von 
€ 74.400,00 von der Firma Zuwach, Reibers. 
 Ankauf von Anbaugeräten (Frontlader, 
Schotterschaufel, Palettengabel, Schneepflug, 
Tellerstreuer) zum Preis von € 34.880,00 von der 
Firma Zuwach, Reibers. 
 Vorverträge mit den Grundeigentümern zum 
Ankauf der erforderlichen Grundstücke zur Errichtung 

eines Rückhaltebeckens zum Schutz der Karlsteiner 
Straße. 
 Auftragsvergaben an die Firmen BZ-Bau, 
Schrems, Polt GmbH, Kleinharmanns und 
Bauernfeind, Waizenkirchen mit Gesamtkosten von 
ca. € 8.400,00 zur Herstellung eines 
Kanalanschlusses in der Heizwerkstraße. 
 Vergabe von restauratorischen Vorunter-
suchungen im Schloss Dobersberg an die Firma 
Denkmalforscher, Wien zum Preis von € 29.172,00. 
 Vorauszahlung in Höhe von € 7.500,00 im 
Rahmen der Wirtschaftsförderung an die Firma 
Johannes Haider, Dobersberg. 
 Subventionsvergabe an den USV Raika 
Dobersberg in Höhe von einmalig € 3.000,00 zum 
Ankauf eines Spindelmähers sowie jährlich € 500,00 
als Entschädigung für Mäharbeiten am Sportplatz. 
 Vertrag mit der Abwassergenossenschaft 
Hohenau zur Einleitung von kommunalen 
Abwässern in die öffentliche Abwasser-
beseitigungsanlage. 
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Wichtige Informationen 
 

Heizkostenzuschuss 
 

Die Landesregierung hat 
auch heuer wieder 
beschlossen, bedürftigen 
Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen 
einmaligen Heizkosten-
zuschuss für die 

Heizperiode 2013/2014 in der Höhe von € 150,- zu 
gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem 
Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis 30. April 
2014 beantragt werden. Wer kann den 
Heizkostenzuschuss erhalten: 
 

 AusgleichszulagenbezieherInnen 

 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 
ASVG 

 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeits-
losenversicherung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/ 
Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt 

 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ 
Familienhilfe oder des NÖ Kinderbetreuungs-
zuschusses, deren Familieneinkommen den 
jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt 

 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 
Familieneinkommen den Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt 

 

Weitere Auskünfte z.B. zu den Einkommensgrenzen 
sind am Gemeindeamt Dobersberg, Tel. 02843/2332 
oder unter www.dobersberg.gv.at erhältlich. 
 
 

Pflanzenschnitt 

neben Straßen und 

Gehsteigen 
 

In der Gemeindezeitung 
wurde bereits mehrmals auf 
die Verpflichtung der 

Liegenschaftseigentümer 
zum Rückschnitt von 
Sträuchern, Hecken oder 
Bäumen entlang der 

Grundstücksgrenzen hingewiesen. Gehsteige 
müssen demnach bis zu einer Höhe von 2,20m und 
Straßen bis zu einer Höhe von 4,50m frei passierbar 
sein. Diese Höhen müssen auch bei Nässe, wenn die 
nassen Zweige weiter herunterhängen, eingehalten 
werden. Beachten Sie, dass auch der Winterdienst 

durch überhängende Zweige und Äste erheblich 
erschwert wird und es immer wieder zu 
Beschädigungen an den Räumgeräten kommt. Dies 
ist umso ärgerlicher, da in der kommenden Saison 
erstmals ein neuer Kommunaltraktor zur 
Schneeräumung eingesetzt wird. Gemäß den 
gesetzlichen Bestimmungen können die 
Liegenschaftseigentümer für eventuelle 
Unfallschäden die auf überhängende Äste oder 
Zweige zurückzuführen sind haftbar gemacht werden. 
Alle Liegenschaftseigentümer werden daher um 
Rückschnitt der Bepflanzungen entlang der 
öffentlichen Verkehrsflächen bis Ende Oktober 
ersucht. Wir danken für Ihre Unterstützung! 
 
 

Kindergarten-

einschreibung 
 

Die Kindergarteneinschreibung 
findet am Mittwoch, 27. Nov. 
2013 von 12.00 bis 14.00 Uhr 
im Kindergarten statt. 
Mitzubringen sind Geburts-

urkunde und Impfzeugnisse des Kindes sowie 
Staatsbürgerschaftsnachweise der Eltern. 
Weitere Informationen unter Tel. 02843/2545 
 
 

Müllentsorgung am 

Friedhof Dobersberg 
 

In letzter Zeit musste leider 
verstärkt festgestellt 
werden, dass manche 

FriedhofsbesucherInnen 
ihren Müll nicht mehr so 
entsorgen wie es eigentlich 
sein sollte. 

Bunt gemischt landen in der Sammelstelle für 
verrottbaren Grünabfall neben verwelkten Blumen, 
Unkraut, Pflanzenresten, Laub und dergleichen leider 
auch Plastiksäcke, Kerzenbehälter, Topfcontainer 
und andere Verpackungsmaterialien. Die 
Sammelbehälter für Restmüll werden vielfach nicht 
genutzt und der Müll einfach entlang den Wegen 
entsorgt. 
Wir ersuchen daher alle FriedhofsbesucherInnen 
künftig um mehr Sorgfalt bei der Entsorgung ihres 
Friedhofsmülls. Sollte keine Verbesserung festgestellt 
werden, sehen wir uns leider gezwungen 
entsprechende Maßnahmen zu ergreifen. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe! 
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Aktuelles 
 

Ergebnisse der 

Nationalratswahl 2013 

 
 

Die Nationalratswahl am 29. Sept. 2013 brachte in der Gemeinde Dobersberg folgende Ergebnisse (in 
Klammer die Ergebnisse von 2008): 
 

 Dobersberg Lexnitz Schupperth. 
Goschenr., 
Großharm., 
Kleinharm. 

Hohenau Merkeng. Riegers 
Reibers, 
Brunn 

Reinolz Gesamt 

Wahlbeteil. 73,46% 
(77,15%) 

68,63% 
(66,10%) 

66,67% 
(80,36%) 

77,92% 
(77,64%) 

80,23% 
(87,34%) 

74,38% 
(72,13%) 

82,00% 
(79,05%) 

78,17% 
(80,27%) 

79,31% 
(94,44%) 

75,30% 
(78,13%) 

SPÖ 

St 
76 
(87) 

9 
(7) 

1 
(1) 

15 
(17) 

8 
(12) 

7 
(6) 

18 
(23) 

8 
(10) 

0 
(1) 

142 
(164) 

% 
16,93 
(18,13) 

27,27 
(18,42) 

2,56 
(2,22) 

13,39 
(14,41) 

12,12 
(17,91) 

8,05 
(7,14) 

22,22 
(28,75) 

7,41 
(8,70) 

0,00 
(2,04) 

13,92 
(15,24) 

ÖVP 

St 194 
(245) 

15 
(21) 

17 
(21) 

71 
(80) 

34 
(40) 

52 
(66) 

43 
(38) 

82 
(92) 

33 
(37) 

541 
(640) 

% 43,21 
(51,04) 

45,45 
(55,26) 

43,59 
(46,67) 

63,39 
(67,80) 

51,52 
(59,70) 

59,77 
(78,57) 

53,09 
(47,50) 

75,93 
(80,00) 

73,33 
(75,51) 

53,04 
(59,48) 

FPÖ 

St 102 
(87) 

5 
(9) 

18 
(17) 

11 
(14) 

18 
(8) 

17 
(6) 

14 
(11) 

3 
(6) 

2 
(6) 

190 
(164) 

% 22,72 
(18,13) 

15,15 
(23,68) 

46,15 
(37,78) 

9,82 
(11,86) 

27,27 
(11,94) 

19,54 
(7,14) 

17,28 
(13,75) 

2,78 
(5,22) 

4,44 
(12,24) 

18,63 
(15,24) 

BZÖ 

St 7 
(17) 

3 
(1) 

0 
(2) 

2 
(3) 

0 
(4) 

1 
(2) 

0 
(5) 

8 
(5) 

0 
(0) 

21 
(39) 

% 1,56 
(3,54) 

9,09 
(2,63) 

0,00 
(4,44) 

1,79 
(2,54) 

0,00 
(5,97) 

1,15 
(2,38) 

0,00 
(6,25) 

7,41 
(4,35) 

0,00 
(0,00) 

2,06 
(3,62) 

GRÜNE 

St 28 
(25) 

0 
(0) 

1 
(1) 

4 
(3) 

4 
(3) 

3 
(2) 

3 
(2) 

0 
(1) 

8 
(3) 

51 
(40) 

% 6,24 
(5,21) 

0,00 
(0,00) 

2,56 
(2,22) 

3,57 
(2,54) 

6,06 
(4,48) 

3,45 
(2,38) 

3,70 
(2,50) 

0,00 
(0,87) 

17,78 
(6,12) 

5,00 
(3,72) 

FRANK 

St 21 
(--) 

0 
(--) 

1 
(--) 

5 
(--) 

2 
(--) 

6 
(--) 

2 
(--) 

4 
(--) 

2 
(--) 

43 
(--) 

% 4,68 
(--) 

0,00 
(--) 

2,56 
(--) 

4,46 
(--) 

3,03 
(--) 

6,90 
(--) 

2,47 
(--) 

3,70 
(--) 

4,44 
(--) 

4,22 
(--) 

NEOS 

St 15 
(--) 

0 
(--) 

1 
(--) 

3 
(--) 

0 
(--) 

1 
(--) 

1 
(--) 

3 
(--) 

0 
(--) 

24 
(--) 

% 3,34 
(--) 

0,00 
(--) 

2,56 
(--) 

2,68 
(--) 

0,00 
(--) 

1,15 
(--) 

1,23 
(--) 

2,78 
(--) 

0,00 
(--) 

2,35 
(--) 

Sonst 

St 6 
(19) 

1 
(0) 

0 
(3) 

1 
(1) 

0 
(0) 

0 
(2) 

0 
(1) 

0 
(1) 

0 
(2) 

8 
(29) 

% 1,34 
(3,97) 

3,03 
(0,00) 

0,00 
(6,66) 

0,89 
(0,85) 

0,00 
(0,00) 

0,00 
(2,38) 

0,00 
(1,25) 

0,00 
(0,87) 

0,00 
(4,08) 

0,78 
(2,70) 

 
Hinweis: Im Gemeindeergebnis sind die in der Gemeinde ausgestellten Wahlkarten nicht berücksichtigt. 
Insgesamt wurden vom Gemeindeamt 153 Wahlkarten für die Nationalratswahl 2013 ausgestellt. 
 
 

Wieder Anerkennung 

bei „Blühendes NÖ“ 
 

Die Aktion „Blühendes 
Niederösterreich 2013“, der 
NÖ Landes-Landwirtschafts-
kammer wurde mit der 
Bewertung von 75 Orten 
und Städten durch ein 

unabhängiges Preisgericht abgeschlossen. 
Wie bereits in den Vorjahren beteiligte sich auch 
Dobersberg wiederum an diesem Bewerb und konnte 
im Waldviertel in der Gruppe 1 (bis 800 EW) den 
ehrenvollen 4. Platz erringen. Der Landessieger in 

unserer Gruppe heißt Artstetten vor Seebarn am 
Wagram. 
Viele fleißige Hände haben auch dieses Jahr 
entsprechend dem Motto der Aktion "Blühendes 
Niederösterreich - miteinander – füreinander" für 
blumengeschmückte Orte gesorgt. Besonders 
hervorzuheben sind die Mitglieder des 
Dorferneuerungsvereines „Dobersberg – Aktiv“ mit 
Obmann GGR Norbert Pölzl. 
„Ob für den Tourismus oder auch für die eigenen 
Bürger angepflanzt ist ein Leben mit Lebensqualität 
ohne Blumen einfach nicht denkbar“ weiß DI Gerhard 
Six, der Leiter der Aktion „Blühendes 
Niederösterreich“ 
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Aktuelles 
 

„Junges Wohnen“ in 

Dobersberg 
 

Bereits im kommenden Jahr wird gemeinsam mit der 
Siedlungsgenossenschaft Waldviertel mit dem Bau 
von 8 Wohnungen für junge Menschen bis 35 Jahre 
im ehemaligen Schulgebäude in der Karlsteiner 
Straße begonnen. 
Mit der Förderschiene „Junges Wohnen“ unterstützt 
das Land NÖ junge Menschen dabei, wenn es um die 
erste Wohnung geht. Denn von daheim auszuziehen 
ist ein wichtiger Schritt in ein eigenständiges Leben, 
den man sich allerdings erst einmal leisten können 
muss. 
Die Gemeinde Dobersberg hat sich nun als eine der 
ersten Gemeinden in NÖ für dieses zukunfts-
weisende Projekt entschieden. „Wohn ualität 
bedeutet Lebens ualität. Nur wenn auch die jüngeren 
Generationen beim Wohnen ansprechende 
Rahmenbedingungen vorfinden, werden sie auch in 
unserer Region bleiben“ ist Bgm. Deimel vom Erfolg 
überzeugt. 
 
 

 

Neubau der LB36 

abgeschlossen 
 

Die Landesstraße B36 wurde zwischen Schellings 
und Dobersberg komplett saniert bzw. ausgebaut, da 
sie nicht mehr den heutigen Verkehrserfordernissen 
entsprach. Die Planung der Baumaßnahmen erfolgte 
vom NÖ Straßendienst in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Dobersberg. 
Der Ausbau vom Ortsende von Dobersberg bis zur 
Thayabrücke erstreckt sich über eine Länge von ca. 
1 km wobei die komplette Fahrbahnkonstruktion 
erneuert und dem heutigen Verkehrsstandart 
entsprechend auf 6,50 m verbreitert wurde. 
Zusätzlich wurde bis zum Friedhof ein 3 m breiter 
Geh- und Fahrweg errichtet. Zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit dienen nun auch zwei Links-
abbiegespuren im Bereich des Friedhofs. Den 
Friedhofsbesuchern stehen nun entsprechende 
Parkplätze zur Verfügung. Die Gesamtbaukosten 
belaufen sich auf ca. € 850.000,00 wobei von der 
Gemeinde Dobersberg ca. € 120.000,00 zu tragen 
sind. 
Gleichzeitig mit den Straßenbauarbeiten erfolgt auch 
die Sanierung der Friedhofeinzäunung wobei das 
ursprüngliche Schmiedeeisengitter an der 
Vorderseite wieder hergestellt wird. An den Seiten 
werden künftig Mauern als Sicht- und 
Witterungsschutz dienen. 
 

 
 

Bgm. Reinhard Deimel mit Ewald Bauer, DI Günther 
Denninger, Ing. Roland Valenta, BR Ing. Eduard Köck, 
Norbert Pölzl, DI Peter Beiglböck und Martin Weiss  

 
 

Zeitumstellung nicht vergessen! 
Von 26. auf 27. Okt. 2013 wird die 

Uhr von Sommerzeit auf 
Winterzeit um 1 Stunde 

zurückgestellt 
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Verkauf Schneepflug 
 

Die Markgemeinde Dobersberg bieten einen 
gebrauchten Schneepflug zum Kauf an. Technische 
Daten: Mehrscharfederpflug Fabrikat Schmidt, 
Pfluglänge 3,20 m, Räumbreite bei 32° Schräg-
stellung 2,70 m. Der Verkaufspreis beträgt  
€ 2.400,00. Eine Besichtigung ist nach Vereinbarung 
möglich 
 

 
 

Interessenten können sich am Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Dobersberg, 3843 Dobersberg, 
Schlossgasse 1, Tel. 02843/2332, Fax 23326, 
gemeinde@dobersberg.gv.at melden! 
 
 

Streupflicht auf 

Gehsteigen 
 

Der nächste Winter kommt 
bestimmt! Daher sind auch 
wieder eisglatte Straßen 
und Gehsteige große 
Gefahrenquellen. 
Bedauerlicherweise wird die 
Räum- und Streupflicht oft 
mit dem Hinweis abgetan, 

man sei ohnehin versichert. Abgesehen davon, dass 
diese Einstellung ausgesprochen unsozial ist, geht 
sie von irrigen Annahmen aus. 
Eine Versicherung deckt zwar zivilrechtliche 
Schadenersatzansprüche ab, sie befreit aber nicht 
von der strafrechtlichen Verantwortung. Wird jemand 
wegen der vernachlässigten Räum- oder Streupflicht 
verletzt, muss der Hausbesitzer mit einer 
gerichtlichen Strafe rechnen. Es ergeht daher der 
dringende Appell an alle Haus- und 
Grundstücksbesitzer der Verpflichtung zur Räumung 

und Streuung des Gehsteiges bzw. des 
Straßenrandes nachzukommen. 
Haus- und Grundstückseigentümer sind verpflichtet, 
die dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege, einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen, entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen zu säubern sowie bei 
Schnee und Glatteis zu bestreuen. 
Diese Anordnung gilt auch für Eigentümer von nicht 
verbauten Grundstücken. Überhängende 
Schneewächten und Eisbildungen sind von den 
straßenseitigen Dächern zu entfernen. Die Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs darf durch 
diese Arbeiten nicht beeinträchtigt werden. Die 
Ablagerung des Schnees von Dächern oder 
Grundstücken auf der Straße ist nicht zulässig. 
Wir bitten Sie außerdem Ihre Fahrzeuge bei 
Schneefall nur in unbedingt notwendigen Fällen auf 
der Straße abzustellen. Die Schneeräumung wird 
dadurch immer wieder erheblich behindert. 
 
 

 

Der Verschönerungsverein 

Großharmanns 

lädt ein zum 
 
 
 
 
 

am Sonntag, 27. Oktober 2013 

ab 09.00 Uhr im 

Vereinshaus Großharmanns 
 

Kartenpreis: € 3,50 
 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt! 
 

Auf Ihren Besuch, freut sich der 

Verschönerungsverein 

Großharmanns und 

wünscht gute Unterhaltung! 
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Wir gratulieren … 
 

 
 

… Alfred Brunner zum 
90. Geburtstag 

 
 

 

Stellenausschreibung 
 
 

Bei der Fernwärmegenossenschaft Dobersberg 
gelangt ab sofort der Posten eines/einer 

 

Leitungsbetreuers/in 
 

mit einem Beschäftigungsausmaß von ca. 20 – 30 
Stunden/Monat (geringfügige Beschäftigung) zur 

Besetzung. 
 

Aufgaben: 
-  Betreuung des Fernwärmeleitungsnetzes und der 
   Übergabestationen 
 

Aufnahmevoraussetzungen: 
-  Technisches Interesse und Verständnis 
-  Lenkerberechtigung B und eigenes Kfz 
-  Handwerkliches Geschick und selbständiges 
   Arbeiten 
-  Freundliches Auftreten 
 

Wir bieten: 
-  Chance auf eine Dauerstellung in einem regionalen 
   Betrieb 
 

Weitere Auskünfte sind unter Tel. 0664/2860128 
(Edmund Ringl) erhältlich. 
 

Bewerbungsschreiben sind mit den entsprechenden 
Unterlagen (Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staats-
bürgerschaftsnachweis, sämtliche Ausbildungs- und 
Verwendungszeugnisse) bis spätesten 15. Nov. 
2013 an die FWG Dobersberg, zH. Edmund Ringl, 
Heizwerkstraße 8, 3843 Dobersberg zu richten. 
 

Neues Buswartehaus 

in Goschenreith 
 

Auf Initiative von Bgm. Reinhard Deimel und 
Ortsvorsteher GR Reinhard Rupp wurde ein neues 
Buswartehaus in Goschenreith errichtet. 
Zum Schutz der Kinder wurde dieses neue 
Wartehaus unter großer Mithilfe der Ortsbevölkerung 
und den Sponsoren VBS-Versicherungsberatungs 
GmbH und Polt GmbH gebaut. 
 

 
 

Bgm. Reinhard Deimel und GR Reinhard Rupp mit den 
Sponsorvertretern Gerald Polt und Dieter Litschauer sowie 
Timo und Nico Meller, Anna und Jonas Schuh, Fabian und 
Daniel Kössner, Sandra und Julia Fröhlich  
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Sicherheit, Vereine 
 

 
 

Im Schutz der 

Finsternis 
 

Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein. 
Während viele noch arbeiten, suchen sich Einbrecher 
am Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. 
Sie kommt jedes Jahr wieder, die Zeit der 
Dämmerungseinbrüche. Wie können Sie sich davor 
schützen? Hier unsere Tipps: 
 

 Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im 
Außenbereich. 
Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in 
einem Zimmer das Licht eingeschaltet lassen; Bei 
längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden 
und unterschiedliche Einschaltzeiten für die 
Abendstunden programmieren. Im Außenbereich 
Bewegungsmelder und starke Beleuchtung 
anbringen, damit das Licht anzeigt, wenn sich 
jemand dem Haus nähert. 

 

 Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn 
ersuchen, die Post aus dem Briefkasten zu 
nehmen, um das Haus oder die Wohnung 
bewohnt erscheinen zu lassen. Aus demselben 
Grund im Winter Schnee räumen oder räumen 
lassen. 

 

 Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die 
dem Täter als Einstiegs- bzw. Einbruchshilfe 
dienen könnten, im Garten liegen lassen. 
Außensteckdosen ab- oder wegschalten. 

 

 Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein 
gekipptes Fenster ist ein offenes Fenster und 
ganz leicht zu überwinden (trotz versperrbarer 
Fenstergriffe). 

 

 Nehmen Sie vor der Anschaffung von 
mechanischen oder elektronischen Sicherungs-
einrichtungen die kostenlose und objektive 
Beratung durch die Kriminalpolizeiliche 
Beratung in Anspruch. 

 

 Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer 
Nachbarschaft unter der österreichweiten 
Rufnummer 059 133 an. Sie können damit einen 
aktiven Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit in 
Ihrer Region leisten.  

 
 

Der ÖKB Dobersberg 

stellt sich vor 
 

Die 102 Mitglieder des ÖKB 
Dobersberg und Umgebung 
kommen zum großen Teil 
aus Gemeinden 
Dobersberg, Karlstein und 
Waldkirchen. 
Eine oft gestellte Frage: 
Welche Ziele und Aufgaben 
hat sich der ÖKB gestellt? 
Der ÖKB verfolgt ideelle, 

soziale und humanitäre Ziele, bekennt sich zu 
demokratischen Grundsätzen, zur Republik 
Österreich. Er ist überparteilich, gemeinnützig, 
konfessionell ungebunden und nicht auf Gewinn 
ausgerichtet. 
Der ÖKB tritt für die Erhaltung des Friedens in Recht 
und Freiheit und für die Versöhnung und 
Verständigung der Völker ein. 
Zu den Sozialen Aufgaben zählt u.a. Pflege der 
Kameradschaft, Essen auf Rädern, Krankenbesuche, 
Hilfe für Katastrophenopfer (Hochwasser  etc.) Haus 
der Kameradschaft im SOS-Kinderdorf Hinterbrühl, 
Medikamentensammlungen, Teilnahme an Gedenk-
feiern und Beerdigungen, Pflege von Gedenkstätten 
etc. 
Teilnahme an öffentlichen und kameradschaftlichen 
Veranstaltungen. Mitwirkung bei humanitären und 
karitativen Maßnahmen, in Zusammenarbeit mit 
gleich gesinnten Organisationen, wie Rotes Kreuz, 
Schwarzes Kreuz, Feuerwehren. Gesellschaft für 
Landesverteidigung, Sicherheitspolitik  etc. 
Der ÖKB fördert die Kameradschaft unter den 
Mitgliedern, die österreichische Tradition und das 
Brauchtum, sowie das Heimatbewusstsein. Er 
unterstützt Aktivitäten zur Bewahrung einer gesunden 
Umwelt.  
Er wirkt mit bei der Schaffung von Akzeptanz für die 
Landesverteidigung und die Vertiefung des 
Vertrauens der Bevölkerung in die Bereitschaft 
unseres  Bundesheeres – zu schützen und zu helfen. 
 
ÖKB-Motto: Für Frieden und Freiheit! 
 
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied – egal 
welchen Geschlechts oder Alters. 
 
Die Vorstandsmitglieder: Obmann Edwin Miksche, 
Göpfritzschlag, Obmann-Stv. Karl Kasses, 
Großharmanns, Schriftführer RR Heinz Thomschitz, 
Dobersberg, Kassier Adolf Schwarzenberger, Thuma, 
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Generalversammlung 

2013 
 

Der Elternverein Kindergarten Dobersberg 
versammelte sich am 2. Okt. 2013 zur General-
versammlung und Neuwahl des Vorstandes. Obmann 
Martin Reininiger durfte GR Anita Fröhlich, Ingrid 
Pany und Sonja Strommer vom Kindergartenteam, 
sowie interessierte Eltern begrüßen. Nach einem 
Rückblick über ein sehr ereignisreiches und 
erfolgreiches Jahr und bedankte sich der Obmann 
beim Kindergartenteam als auch bei der Gemeinde 
für die gute Zusammenarbeit. Besonderen Dank 
sprach er aber den Vorstandsmitgliedern für die 
vorbildliche Hilfsbereitschaft aus, im gleichen 
Atemzug verabschiedete er Bettina Kössner 
(Kassierin) und Astrid Hiermann (Schriftführerin-Stv) 
aus dem Vorstand. 
Bei der anschließenden Neuwahl des Vorstandes 
wurden einige Funktionen neu besetzt. Der 
wiedergewählte Obmann Martin Reininger bedankt 
sich bei den Eltern für das Vertrauen und freut sich 
auf ein erfolgreiches neues Kindergartenjahr. Ebenso 
bedankt er sich bei den neu gewählten 
Vorstandsmitgliedern dafür, dass sie die Wahl 
angenommen und damit Verantwortung im Verein 
übernommen haben. Bei der Generalversammlung 
wurde auch eine Statutenänderung beschlossen. Die 
Zahl der Vorstandsmitlieder wurde um eins erhöht. 
Das zusätzliches Vorstandsmitglied wird künftig für 
die Betreuung der Kindergarten-Homepage 
(www.kindergarten-dobersberg.at) verantwortlich 
sein. 
Nach einer kurzen Vorschau auf die geplanten 
Vorhaben des Elternvereines im kommenden 
Kindergartenjahr, schloss der Obmann die 
Generalversammlung 
 

 
 

GR Anita Fröhlich, Doris Meller, Claudia Dielacher, Bettina 
Kössner, Doris Haider, Astrid Hiermann, Martin Reininger, 
Andrea Winkler, Karin Meller, Sandra Gföller, Eva 
Lamprecht, Kirsten Lukas 

 

Senioreninformation 
 

Bitte vormerken: Die Termine im Herbst 2013! 
 

Samstag, 26. Okt. – „FIT-Wandertag“ der 
Gemeinde. Wir nehmen wieder als Gruppe teil. Start 
ist um 9 Uhr am Sportplatz. Bitte wie in den 
vergangenen Jahren wieder um zahlreiche 
Teilnahme. 
 

Sonntag, 10. Nov. – Ganslessen im Gasthaus Handl 
in Dobersberg. Um baldige Anmeldung wegen 
Menüvorbestellung wird gebeten. 
 

Freitag, 29. Nov. – Heilige Messe für unsere 
verstorbenen Senioren in der Pfarrkirche Dobersberg, 
Beginn 15 Uhr. 
 

Dienstag, 3. Dez. – Weihnachstkonzert der Wiener 
Sängerknaben im Austria Congress Center in Wien 
mit Besuch des Christkindlmarkts Schönbrunn. Eine 
Karte ist noch verfügbar! Abfahrt um 10.50 Uhr in 
Dobersberg. 
 

Anmeldungen bitte bei ihrem Ortsbetreuer oder bei 
Obfrau Elfriede Eggenberger, Tel. 0664/1545917 
 

www.senioren-noe.at 
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Wandertag am 

„Radlweg“ 
 

 
 

Der Verein Zukunftsraum Thayaland veranstaltet am 
Sonntag, 27. Oktober 2013, gemeinsam mit dem 
Museumsverein Göpfritz und dem „WESTEND“ 
Groß-Siegharts unter dem Motto „Drüberwandern – 
ohne Rad“ einen Wandertag der anderen Art. Dabei 
gibt es neben kulinarischen Angeboten bei Start und 
Ziel für die Bevölkerung auch die Möglichkeit, sich 
über den Stand des Radprojektes Thayarunde – 
Radelweg auf aufgelassenen Bahntrassen – zu 
informieren. 
 

Der Wandertag beginnt um 09:00 Uhr in Göpfritz. Um 
unkompliziert an den Start kommen zu können, steht 
ein Bus für die Fahrt zum Start nach Göpfritz zur 
Verfügung. Personen, die diesen Bus nutzen 
möchten, können dies Frau Beate Grün vom 
Zukunftsraum Thayaland telefonisch unter 
02843/26135 oder per Email an 
office@thayaland.at bekanntgeben. Der Bus wird 
Sie um 08:20 bei der Stadtmauer in Raabs und um 
08:45 bei der Sparkasse in Groß-Siegharts abholen. 
 

Vor dem Abmarsch wird anschaulich über den 
aktuellen Stand des Projektes „Die Thayarunde – 
Radlweg auf ehemaligen Bahntrassen“ informiert. 
Natürlich gibt es die Möglichkeit, das eventuell 
versäumte Frühstück nachzuholen oder sich mit einer 
kräftigen Jause für die kommende Wanderung zu 
stärken. So gegen 10:00 Uhr erfolgt der Aufbruch 
Richtung Groß-Siegharts. Ein Zwischenstopp ist beim 
Schönfelder Teich geplant. Für Personen, denen die 
restliche Strecke zu weit ist, steht ein Bus bereit. 
In Groß-Siegharts bereitet der Sportverein einige 
kulinarische Schmankerl und erfrischende Getränke 
zur verdienten Stärkung vor. 
 

Also – auf zur Thayarunde unter dem Motto: 
„Wandern vor dem Radeln ist auch gut für die 
Wadeln!“ Die Vertreter der Region Zukunftsraum 
Thayaland würden sich freuen, auch Sie am 
27.10.2013 begrüßen zu dürfen. 
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 Einladung 
 

 zum 
 

DAMENTURNEN 
 
 

 im Turnsaal der Hauptschule Dobersberg 

 jeden Montag und Mittwoch 
 

 

   MONTAGGRUPPE: 

 jeweils am Montag um 20.00 Uhr (Gymnastik) 

 Kostenbeitrag: € 15,00 (Hauptschulgemeinde) 

 und € 20,00 (Vereinsbeitrag) 
 

 

   MITTWOCHGRUPPE: 

 jeweils am Mittwoch um 20.00 Uhr 

 (Gymnastik und Volleyball) 

 Kostenbeitrag: € 15,00 (Hauptschulgemeinde) 

 und € 30,00 (Kursleitung) 
 

 

Auch die Benützung des Hallenbades ist möglich! 
 

 

!!!  KOMM´ MACH MIT UND HALT DICH FIT  !!! 
 

 

 
 

 

 

Herrenturnen 

Konditionstraining – 
Gymnastik – Ballspiele - ... 

 
 

ab 31. Okt. 2013 jeden Donnerstag 
um 19.30 Uhr 

im Turnsaal der Hauptschule 
Dobersberg 

 

Es ist jeder herzlich 
willkommen ! 

 

 
 
 

Am Staatsfeiertag, 26. Okt 2013 findet in der Zeit 
von 9 – 12 Uhr und 13 – 15 Uhr eine 

Blutspendeaktion im Schloss Peigarten statt. 
 

BLUTSPENDEN 

BRINGT´S 
 

www.blut.at 
 

Erstspender müssen einen amtlichen Lichtbildausweis 
vorlegen und mindestens 18 Jahre alt sein. 

 
 
 
 
 

 
 
 

WILDSPEZIALITÄTEN 
 

im Dobersbergerhof 
 

 am 26. Okt. 2013 
  27. Okt. 2013 
   1. Nov. 2013 
   3. Nov. 2013 
  jeweils mittags 
 

Tischreservierung unter Tel. 02843/2544 
 
 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Barta 

 



 

 
 



 

 



 

 
 



 

 

Die Marktgemeinde Dobersberg lädt herzlich ein! 
 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

am Nationalfeiertag, 26. Oktober 2013 

Start/Ziel: Sportplatz Dobersberg 
Startzeit: 9.00 – 11.00 Uhr 

 
 

Pokale für die größten Gruppen 
und eine Verlosung attraktiver Preise 
unter allen anwesenden Teilnehmern 
warten auf Sie! (ca. 13.30 Uhr) 

 
Startgeld: € 1,50 
 € 3,50 (mit Medaille) 
 
Streckenlänge 8 km (kinderwagentauglich) oder 12 km 
Lab- und Kontrollstelle bei der Grillstation/Naturpark 

 

Für Speisen und Getränke sorgt der USV Raika Dobersberg 
Mittagstisch: Backhendl, Fleischknödel, Rauchbraten, … 

 
Veranstalter: Marktgemeinde Dobersberg, Schloßgasse 1, 3843 Dobersberg 


